
JUGENDWARNSTREIKTAG: 
08. MAI 2012 
IN SINDELFINGEN

Die Friedenspflicht läuft 
am 28. April 2012 um 24 Uhr aus. 

Die Warnstreiks der IG Metall nach Ende 
der Friedenspflicht sind zulässig. In Betrieben, 

in denen tarifliche Regelungen zum Thema Übernah-
me und Leiharbeit bereits bestehen, sind die Forderun-
gen zu diesen Regelungsgegenständen nicht Teil dieses 
Warnstreikaufrufes. 

Alle Arbeitnehmer – also auch Auszubildende und dual 
Studierende – haben das Recht an von der Gewerkschaft 
ausgerufenen Warnstreiks, Demonstrationen und Kundge-
bungen während der Arbeitszeit teilzunehmen (aber nicht 
während der Berufsschulzeit). Sie dürfen von niemand 
daran gehindert oder eingeschränkt werden.

Wir kämpfen für unseren Tarifvertrag. Aber unsere 
Forderungen können wir nur durchsetzen, wenn wir 
etwas dafür tun!

Auch nach der dritten Verhandlungsrunde am 19.04.2012 bewegen sich die Arbeitgeber 
bisher keinen Schritt. Im Gegenteil. Statt mehr Kohle und mehr Mitbestimmung beim 
Thema Übernahme und Leiharbeit fahren sie nach der Devise „mehr Profit für uns und we-
niger feste Arbeitsplätze für euch“. Wer aber als Chef so „großzügig“ austeilen will, muss 
auch einstecken können.

Deswegen fahren wir am

08. Mai 2012 zum landesweiten Jugendwarnstreiktag nach Sindelfingen:

Kundgebungsort: Stadthalle Sindelfingen
Kundgebungsbeginn: 14:00 Uhr
Kundgebungsende: 16:00 Uhr

Der Demozug zur Stadthalle startet um 13:00 Uhr am Tor 1 bei Daimler Sindelfingen

Ô  Für 6,5% mehr Geld
Ô  Für die unbefristete Übernahme nach Ausbildung oder DHBW-Studium
Ô  Für wirksame Mitbestimmung bei Leiharbeit

Kommt alle mit!
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MEHR + FAIR

Darf ich am Warnstreik 
teilnehmen?
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